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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TTF Ispringen III : TSV Wurmberg-Neub. 
Montag, 17.10.2022, 20:30 Uhr

Steudle und Garbatzki bleiben gegen den TSV Wurmberg-
Neub. ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Steudle / Garbatzki
nach 2 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber der TTF Ispringen III im Match der Herren
Kreisklasse A Staffel 2 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TSV Wurmberg-
Neub., welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:32) quittieren musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Steudle und Garbatzki, die in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen, trotz 3 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 3.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:2.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Steudle /
Garbatzki gegen Lohmüller / Schatton. Blume / Kellenberger gegen Muthsam / Freytag hieß die
nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3
auf dem Spielberichtsbogen. Ohne Mühe gewannen wenig später Hemminger / Garbatzki ihr
Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging Jürgen Steudle gegen Sascha Luksch
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verlor Rico Garbatzki sein Einzel gegen Herwig Muthsam noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Beim
Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ausschließlich
einen Satzerfolg verbuchte Florian Blume bei seiner Pleite gegen Oliver Freytag. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte daraufhin Claus Kellenberger bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Martin Lohmüller von Beginn an. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Der kampflose Sieg von Rolf Hemminger bescherte danach der TTF Ispringen III
anschließend einen Punkt. Siegfried Garbatzki kam mit der Spielweise von Mateusz Schatton am
Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:
1-Sieg. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der TTF Ispringen III und des TSV Wurmberg-
Neub. in die Box. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Jürgen Steudle gegen Herwig Muthsam
bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Jürgen Steudle zurück ins Spiel und gewann
es noch im Entscheidungssatz. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Rico Garbatzki nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Zwischenzeitlich
konnte Florian Blume zwar einen Satz gewinnen, verlor nachfolgend das Spiel gegen Martin
Lohmüller aber trotzdem klar mit 1:3. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Claus
Kellenberger hatte im Anschluss gegen Oliver Freytag bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Rolf
Hemminger bekam seinen Gegner Mateusz Schatton beim klaren 8:11, 9:11, 5:11 nicht richtig in den
Griff. Einen weiteren Punkt erhielt am Nachbartisch die TTF Ispringen III, da Siegfried Garbatzki sein
Einzel kampflos verbuchen konnte. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für
die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Probleme zu Beginn des
Spiels mussten Steudle / Garbatzki zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach
war. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Ergebnis weist die TTF Ispringen III nun ein Punktekonto von 4:2 Punkten auf,
während der TSV Wurmberg-Neub. vor dem nächsten Spiel, das am 24.10.2022 gegen den TTC
Hamberg II ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTF Ispringen III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 20.10.2022 gegen den Polizei SV Pforzheim.

 Statistik:
 TTF Ispringen III

Doppel: Steudle / Garbatzki 2:0, Blume / Kellenberger 0:1, Hemminger / Garbatzki 1:0 
Einzel: J. Steudle 2:0, R. Garbatzki 1:1, F. Blume 0:2, C. Kellenberger 0:2, R. Hemminger 1:1, S.
Garbatzki 2:0 

 TSV Wurmberg-Neub.
Doppel: Muthsam / Freytag 1:1, Lohmüller / Schatton 0:1 
Einzel: H. Muthsam 1:1, S. Luksch 0:2, M. Lohmüller 2:0, O. Freytag 2:0, M. Schatton 1:1


